
 

 

Ein Fünftel weniger Motorradneuzulassungen
 

Der Start in die neue Motorradsaison ist für die meisten Hersteller in Deutschland

missglückt: Zum größten Teil wohl wegen des anhaltend frostigen Wetters gingen

die Neuzulassungen im vergangenen Moment gegenüber dem März 2012 um fast

ein Fünftel auf 21 683 zurück (- 19,6 %).

 

Für die Klasse der Krafträder meldet der Industrieverband Motorrad (IVM) einen

Rückgang um 16,4 Prozent auf 16 727 Maschinen, das Minus bei den Kraftrollern betrug

mit 1577 Neuverkäufen 9,9 Prozent. Nach gutem Jahresauftakt gab es im März erstmals

auch bei den Leichtkrafträdern einen Rückgang: 1467 Einheiten sind 11,5 Prozent

weniger als im Vorjahresmonat. Bei den Leichtkraftrollern brach der Absatz sogar fast

um die Hälfte auf 1912 Stück (- 46,2 %) ein.

 

Im ersten Quartal dieses Jahres wurden damit knapp 5500 Motorräder und Roller

weniger neu zugelassen als im Vorjahreszeitraum. Das entspricht einem Minus von 15,3

Prozent. Lediglich bei den Leichtkrafträdern bewegte sich der Absatz auf

Vorjahresniveau, dafür war der Rückgang bei den Leichtkraftrollern mit über 40 Prozent

aber auch am deutlichsten. (ampnet/jri)
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